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Eine Viertelstunde vor dem Anfange der Schule wurde mit

 der Glocke 76) geläutet, worauf die Schüler sich einfinden mußten,

damit der Unterricht zeitig anfangen konnte (Mise.).

Hamb. Mittwoch Nachm, „verlöf". Calmberg, G. d. G. zu Hamb.
Ebenso war nach einer Schulordn. v. I. 1535 zu Braunschweig
wöchentlich ein halber Spieltag; Dürre, Gesch. der gel. Schute
zu Braunschweig; 1861, 24; zu Weimar war 1562 Mittwochs
und Sonnabends Nachmittag frei; Heiland, Beitr. zur Gesch.
des G. zu Weimar 1859, 16, deßgl. zu Dortmund; Mellmann
a. a. O. 25; zu Cafiel; Weber, Gesch. der städt. Gelehrtenschule
zu Cassel; Prgr. 1843, 82; zu Saarbrücken; Peter, Beiträge zur
Gesch. des G. zu Saarbr. 1863, 30; zu Herborn 1609; Steu-
bing 295.

Die Nachmittage am Mittwochen und am Sonnabend waren
zu Stralsund 1560 — 69 nicht frei; dagegen wurde des

Sonnabends schon um 2 geschlossen, weil die Schüler dann in die
Kirche mußten. Zober t., 8. Zober bemerkt, II., 7, es sei auf-
allend, daß auch Mittwochs und zum Theil auch Sonnabends die
Nachmittagsstunden zun; Unterricht benutzt seien.

76 ) Zu Stralsund heißt es 1560: „Nachdem die Klocken all-
hie in allen drein pfarkirchen so gar vngleich schlan vnd vns eine
große Anordnung beide in schulen vnd Kirchen — wird vns eine
kleine Klocke im Kloster von nötten sein, da man leuthe, wen

man zu lesen anfangen vnd aufhören sol, darnach sich ein jeder
wisse zu richten." Zober, z. Gesch. des Strals. G. I., 34. Auch
anderwärts hatte man im 16. Jahrh. Schu lglo cken. In Schul-
Pforte wurde kurz vor 5 Uhr mit der Sch ul g locke vom kleinen

Thurme das Zeichen zum Aufstehen gegeben; Schmidt und Kraft,
die Landesschule Pforte. 1814, 13. Im Jahr 1543 hatten zu
Dortmund die Choristen Morgens und Nachmittags zur gehörigen
Zeit mit der Schulglocke das Zeichen zum Anfang des Unter
richts zu geben. Mellmann S. 6. Zu Herborn mußte, nach den
revidirten Schulgesetzen vom Jahr 1609, vor dem Anfange der

 Lectionen mit dem Glöckchen ein Zeichen gegeben werden, da
mit die Classen zu rechter Zeit ihren Anfang nähmen. Steubing,
Gesch. der hohen Schule zu Herb. 1823, 235. Zu Durlach ver
einigten sich die im Gymnasium wohnenden Convictoristen täglich
um 6 Uhr Morgens bei einem Zeichen mit der Sch ul g locke zu
 der gemeinsamen Andacht. Vierordt, Gesch. des G. zu Durlach-
Karlsruhe. 1859, 53.


